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Beispiele guter Praxis aus der Arbeit der  
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Kreis Höxter 

  

 „Schüler/in trifft Azubi“ – eine Schulhofaktion 

 Handlungsfelder 1, 2 und 3 

1. Ausgangslage  

„Die Auszubildende kenne ich, die war früher auf unserer Schule.“ Diese Aussage einer       

Schülerin beschreibt genau die Intention, mit der das Angebot „Schüler/in trifft Azubi“ von der 

Kommunalen Koordinierungsstelle (KoKo) Kreis Höxter gemeinsam mit den Kooperations-   

partnern Industrie- und Handelskammer, Agentur für Arbeit und Kreishandwerkerschaft       

entwickelt wurde. Die Schulhofaktion mit viel Frischluft und Abstandsmöglichkeiten ist zu 

Corona-Zeiten entstanden, um neben der digitalen STEP1-Berufseinstiegsmesse Schülerinnen 

und Schülern Betriebskontakte zu ermöglichen. „Schüler/in trifft Azubi“ hat sich anschließend 

mit weiteren Schulen und Betrieben aus einem kleinen ergänzenden Präsenzangebot zu einem 

eigenständigen Format im Übergang Schule-Beruf etabliert. Als weiterer Schwerpunkt hat sich 

die Ansprache und Vermittlung von nicht abschließend orientierten Jugendlichen in den         

Abgangsklassen herauskristallisiert.  

2. Umsetzung 

„Schüler/in trifft Azubi“ war ursprünglich als       

Ergänzungsangebot für die Ausbildungsmesse 

STEP1 vorgesehen, die im September 2021 nur 

digital durchgeführt werden konnte, etablierte 

sich aber nach der Corona-Zeit als zusätzliches 

Format. 

Als Abgrenzung zur kreisübergreifenden Messe 

wurden hier überwiegend Betriebe aus den          

jeweiligen Einzugsgebieten der Schulen              

angesprochen. Aber auch einige überregionale 

Einrichtungen wie Behörden, Bundeswehr, Polizei und ein Berufskolleg mit Bildungsgängen im 

Berufsfeld Soziales, Pädagogik wurden angesprochen, um eine attraktive Bandbreite an       

Ausbildungen und Berufsfeldern sicherzustellen. Diese Zusammensetzung hat sich in den letz-

ten Durchläufen gefestigt.  

An den Veranstaltungstagen kommen die Schülerinnen und Schüler zum Veranstaltungsort in 

der jeweiligen Schule und treffen dort die Auszubildenden und Studierenden. Auf Messestände 

und Giveaways wird verzichtet. Da Niederschwelligkeit im Vordergrund steht, werden die      

Betriebe und Einrichtungen überwiegend durch Auszubildende und (dual) Studierende          

vertreten. Bei der Polizei und Bundeswehr ist dies leider nicht möglich; diese werden durch die 

Karriereberatung und Ausbilderinnen und Ausbilder vertreten. Die Schülerinnen und Schüler 

erhalten so Gelegenheiten zum Austausch auf Augenhöhe auf einem für sie bekannten Terrain, 
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dem Schulgelände. Praktika und Ausbildungen können hierdurch auf kurzem Weg angebahnt 

werden. 

Neben den Gesprächen mit Auszubildenden, Studierenden und Ansprechpersonen der             

Einrichtungen und Betriebe können sich die Jugendlichen auch über aktuelle Ausbildungs-      

angebote der Agentur für Arbeit informieren.  

Nach der Premiere 2021 wurde „Schüler/in trifft Azubi“ aufgrund der vielen positiven           

Rückmeldungen noch im selben Schuljahr vor den Sommerferien 2022 wiederholt und auf 

zusätzliche Schulen und Betriebe ausgeweitet.  

Seit 2023 sind Durchführungstermine der Schulhofaktion im gesamten zweiten Schulhalbjahr 

möglich. Deshalb erfolgt die Bewerbung der Schulen nun schon im Herbst. Hierdurch können 

Schulen dieses Veranstaltungsformat besser in ihre Curricula und Jahresplanungen integrieren. 

Durch Nutzung von schuleigenem Inventar und Online-Werbung gestalten sich die                 

Veranstaltungen nahezu kostenfrei. Im Schuljahr 2022-2023 wurden 1.100 Schülerinnen und 

Schüler an 6 Schulen von 154 Betrieben erreicht. Für 2024 hatten sich Ende 2023 7 Schulen 

angemeldet, über die bis zu 1.700 Schülerinnen und Schüler erreicht werden können.  

 

3. Gelingensbedingungen und Empfehlungen 

Da Niederschwelligkeit und Regionalität im Vordergrund stehen, hat sich die vorrangige          

Beteiligung von Betrieben aus der räumlichen Nähe der Schulstandorte bewährt. Individuelle 

Vorgaben wie Klassen und Jahrgangsstufen aber auch Schwerpunkte wie Betriebe mit          

theoriereduzierten Ausbildungen oder dualen Studiengängen sollten schon im Zuge der         

Bewerbungen der Schulen für die Aktion erfragt werden. 

Die erste Betriebsansprache kann gemeinsam mit      

Kammern, Verbänden oder der regionalen Wirtschafts-

förderung erfolgen. Im Kreis Höxter können sich die    

Betriebe und Einrichtungen über die Berufseinstiegs-

plattform STEP1 (www.step1-hx.de) die Schulen nach 

Region, Schülerzahl und individuellen Vorgaben aus-

wählen. Zur Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler 

stellt die KoKo über die STEP1-Plattform eine Übersicht 

der beteiligten Betriebe und einen Erkundungsbogen zur 

Verfügung. Auch weitere Informationen zu den             

Betrieben stellt die STEP1-Plattform (www.step1-hx.de) 

im Kreis Höxter mit ihrer interaktiven Karte bereit.  

An den Durchführungstagen sollten stark frequentierte Institutionen wie Bundeswehr und      

Polizei voneinander entfernt aufgestellt werden. Für widrige Wetterbedingungen bieten sich 

Sport- und Pausenhallen als alternative Veranstaltungsorte an. 

 

Quelle: KoKo-HX, Download-Erkundungs-

bogen  
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4. Materialien und Links 

Informationen für Unternehmen finden Sie auf der Berufsorientierungsplattform STEP:1 

https://www.step1-hx.de/aussteller/schulhofaktion/ 

Pressetexte zu „Schüler/in trifft Azubi“ unter: 

https://berufsorientierung.kreis-hoexter.de/kommunale-koodinierungsstelle/pressemitteilun-

gen/7079.Unternehmen-gesucht-8222Schuelerin-trifft-Azubi8220-geht-in-die-naechste-

Runde.html 

https://www.step1-hx.de/wp-content/uploads/2022/06/2022-06-23-STEP1-Schulhofak-

tion.pdf  

 

Kontakt 

Nicolaus Tilly 

Tel.: 05271 965 3616 

E-Mail: n.tilly@kreis-hoexter.de 

Internet: https://berufsorientierung.kreis-

hoexter.de/ und https://www.step1-hx.de/ 
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